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Bundesfeier vom 1. August 2026  

Die Bundesfeier 2026 in Kradolf-Schönenberg wird als ein besonderer Tag in die Geschichte der Ge- 

meinde eingehen. Rund 650 Besucherinnen und Besucher fanden am 1. August den Weg ins Festzelt  

bei der Mehrzweckhalle und sorgten für eine würdige und festliche Atmosphäre.  

Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch von Bundesrätin Karin Keller-Sutter, die ihre Festansprache zum Natio- 

nalfeiertag in Kradolf-Schönenberg hielt. In ihrer Rede betonte sie die Bedeutung von Stabilität, Verlässlichkeit,  

Föderalismus und Zusammenhalt als zentrale Stärken der Schweiz  –  Werte, die gerade in einer sich rasch wandelnden  

Welt von grosser Bedeutung seien.  

Musikalisch wurde die Feier vom Musikverein Kradolf-Schönenberg sowie dem Jodelklub Klein Rigi umrahmt und  

verlieh dem Anlass einen würdigen und traditionellen Charakter. Für viele Lacher und beste Unterhaltung sorgte  

anschliessend der Auftritt des Comedians KIKO, der das Publikum mit seiner sympathischen und pointierten Art  

begeisterte.  

Der Gemeinderat freut sich über den grossen Besucheraufmarsch und die durchwegs positive Stimmung. Der Besuch  

einer Bundesrätin ist für eine Gemeinde unserer Grösse eine aussergewöhnliche Ehre und unterstreicht die Bedeu- 

tung dieses Jubiläumsjahres. Die Bundesfeier zeigte eindrücklich, wie lebendig und aktiv das Dorfleben in Kradolf- 

Schönenberg ist und wie wertvoll gemeinsame Begegnungen für den gesellschaftlichen Zusammenhalt sind. Ausser- 

dem wurde bewiesen, was mit Zusammenarbeit über alle Ebenen alles machbar ist.  

Ein herzlicher Dank gilt der Volksschulgemeinde Region Sulgen, allen Vereinen, Helferinnen und Helfern, den Mitar- 

beitenden des Werkhofs, der Feuerwehr sowie allen weiteren Beteiligten, die mit ihrem grossen Engagement zum  

reibungslosen Gelingen dieses unvergesslichen Anlasses beigetragen haben. Unser OK mit der Präsidentin Andrea  

Zuberbühler, Andrea Blatter, Ralph Altwegg und Dominik Bosshart hat mit seiner professionellen und unermüdlichen  

Arbeit diesen besonderen Anlass erst ermöglicht. Ebenso danken wir allen Besucherinnen und Besuchern herzlich,  

die mit ihrer Teilnahme die Bundesfeier zu einem würdigen und stimmungsvollen Fest für die ganze Bevölkerung  

gemacht haben.  Der Gemeinderat   
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